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Stand: 21.09.2010

Projektdatenblatt

1. Name des Projektes: 
ALIAS YEDERBECK
Kinematografische Installation
2. Termin:
zwischen Ende Oktober und Anfang Dezember 2011 (ca. 4-6 Wochen)

3. Ort:
Schiffbauergasse (Wasser) oder Schinkelhalle oder Arena (auf dem Gelände der Schiffbauergasse)
4. Projektträger:

Erich Pommer Institut gGmbH
für Medienrecht und Medienwirtschaft

Försterweg 2
14482 Potsdam

Prof. Klaus Keil

Tel.: 0331-721 28 80

keil@epi-medieninstitut.de 

Künstlerischer Leiter:

Prof. Frank Geßner

Tel.: 0331-62 02-318

f.gessner@hff-potsdam.de 
5. Partner/Sponsoren
Fachbereich Kultur, Landeshauptstadt Potsdam; Kulturland Brandenburg; Forschungs- und Innovationsförderung des Landes Brandenburg (MWFK); Montag Stiftungen; ESF; private Sponsoren
6. Kurze Projektbeschreibung:



Die intermediale Arbeit kreist um den Mythos eines fiktiven postmodernen Künstlers und experimentiert mit den Möglichkeiten des erweiterten hybriden Kinos.

Ausgehend vom Projekt TOWARDS THE IMAGE_1. Satz: TESTE SANS FIN von Frank Geßner werden exemplarisch 12 „Zustandsbilder“ des Autors in jeweils eine fünfminütige 360° Filmsequenz medial transformiert und in einer multimedialen Ausstellung auf dem  Areal der Schiffbauergasse in Potsdam präsentiert.
7. Kostenplan:
200.000 – 300.000 Euro / Anschubfinanzierung 50.000 Euro (Stadt)

8. organ. Status: 
Konzept steht / Antrag bei Kulturland Brandenburg eingereicht (40.000 Euro) / Schinkelhalle und Arena als mögliche Spielstätten möglich / Kooperation mit dem Kunstraum in Aussicht gestellt
9. Genehmigungsrechtlicher 

Status:
Bei indoor-Variante keine Genehmigungen notwendig, An- und Abtransport, Auf- und Abbau klären

